
Fachdaten zu bestehenden Angeboten 

Der Steirische Dachverband der Offenen Jugendarbeit führt im Auftrag der regionalen Jugendverantwortlichen eine Erhebung 

zu bestehenden Angeboten für Jugendliche in Ihrer Region durch. Die Ergebnisse dieser Erhebung sollen in weitere 

Planungsprozesse zum Thema Jugendarbeit einfließen. Wir bitte Sie daher als verantwortliche Person einer Organisation, die 

Angebote für Jugendliche bereitstellt, folgende Fragen möglichst vollständig zu beantworten! Sollten Sie eine Frage nicht 

beantworten können oder wollen, lassen Sie bitte die entsprechende Zeile frei!

Es geht im Folgenden um die Organisation, für die Sie verantwortlich sind:

 1. Genaue Bezeichnung der Organisation (z.B. Jugendzentrum JUZ, Mobile Jugendarbeit Musterhausen, Landjugend 

Mustertal, Sportverein SV, Feuerwehrjugend Musterdorf etc.)

 2. Standortgemeinde der Organisation

 3. Ihre Funktion in dieser Organisation (z.B. Geschäftsführerin des Jugendzentzrums JUZ, Vereinsobmann Sportverein 

SV, etc.)

 4. Die Organisation (das Jugendzentrum, der Verein etc.)  stellt folgende Angebotsformen für Jugendliche bereit 

(Mehrfachnennungen möglich)

A    Arbeitsweltbezogene Angebote (z.B. Berufsorientierung, Stellenbewerbung, Beschäftigungsprojekte etc.)
B    Beratungsangebote (d.h. individuelle Beratung und Begleitung bei verschiedenen Themen des Alltags)
C    Beteiligungsangebote (z.B. Jugendgemeinderat, Einbeziehung von Jugendlichen in regionale Planungsprozesse etc.)
D    Bildungsangebote (z.B. Lernbetreuung, Sprachkurse für MigrantInnen etc.)
E    Erlebnispädagogische Angebote (z.B. Outdooraktivitäten wie Rafting etc.)
F    Förderung der Mobilität von Jugendlichen hin zu bestehenden Angeboten (z.B. Sammeltaxi, Nachtbus etc.)
G    Freizeit- und Ferienangebote (z.B. Ausflüge, Ferienlager etc.)
H    Geschlechts- bzw. altersspezifische Angebote (z.B. Angebote nur für Mädchen oder nur für ältere Jugendliche etc.)
I    (Internationale) Jugendaustausch- bzw. Jugendbegegnungsprogramme
J    Jugendkulturelle Angebote (z.B. Veranstaltungen wie Konzerte, Theater- oder Filmabende etc.)
K    Jugendzentrum (von professionellen JugendarbeiterInnen geführte Einrichtung mit regelmäßigen Öffnungszeiten)
L    Jugendraum (von Jugendlichen selbst verwalteter "autonomer" Raum ohne professionelle Begleitung)
M    Medienpädagogische Angebote (z.B. Filmworkshop, Stadteilzeitung etc.)
N    Mobile und aufsuchende Angebote (z.B. Streetwork etc.)
O    Saisonale Angebote (z.B. Parkbetreuung, Angebote in Freizeitanlagen, Freibädern etc.)
P    Spielpädagogische Angebote (z.B. Brettspiele, Sport- und Geschicklichkeitsspiele etc.)
Q    Sportangebote mit Begleitung (z.B. Fussballtraining, Basketballturnier etc.)
R    Sportangebote ohne Begleitung (z.B. Skaterrampe, Tischtennis etc.)
S    Stadtteil- oder Siedlungsbezogene Angebote (z.B. Siedlungsbetreuung, Sozialraumzentrum etc.)
T    Themen- bzw. projektorientierte Angebote (z.B. Projektwoche politische Bildung, Projekt Suchtprävention etc.)
U    Sonstige Angebote, nämlich

 5. Bei dem Angebot handelt es sich um...(bitte eine Antwort wählen!)

a    ein zeitlich befristetes Angebot (z.B. Sommerjugendwerkstatt 2009, etc.)
b    ein zeitlich unbefristetes Angebot (z.B. Jugendzentrum JUZ, Jugendsportverein SV, etc.)
c    ein sonstiges Angebot, nämlich

 6. Träger des Angebotes ist...(bitte eine Antwort wählen!)

a    ein öffentlicher Träger (z.B. die Gemeinde etc.)
b    ein privater Träger (z.B. Trägerverein Jugendzentrum JUZ, Sportverein SV etc.)
c    eine andere Trägerform oder Trägerorganisation, nämlich

 7. Bezeichnung des Trägers (der Träger, wenn es mehrere sind)
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 8. Betreibt der Träger noch andere Angebote in der Gemeinde oder in der Region?

a    ja

b    nein

c    weiß nicht

 9. Wenn ja, welches Angebot/welche Angebote? (bitte hier eintragen!)

10. Welches Einzugsgebiet sollte das Angebot laut der ursprünglichenPlanung haben? (bitte hier ankreuzen, was am 

ehesten zutrifft!)

a    Das Angebot wurde v.a. für Jugendliche aus einem Teil der Standortgemeinde (Stadtteil, Siedlung etc.) geplant

b    Das Angebot wurde v.a. für Jugendliche aus der Standortgemeinde geplant

c    Das Angebot wurde für Jugendliche aus mehreren Gemeinden geplant

11. Welches Einzugsgebiet hat das Angebot nun tatsächlich? (Bitte hier ankreuzen, was am ehesten zutrifft!)

a    Das Angebot wird  v.a. von Jugendlichen aus einem Teil der Standortgemeinde (Stadtteil, Siedlung o.ä.) genutzt

b    Das Angebot wird v.a. von Jugendlichen aus der Standortgemeinde genutzt

c    Das Angebot wird von Jugendliche aus mehreren Gemeinden genutzt

12. Durch wen wird das Angebot finanziert? (Mehrfachnennungen möglich)

A    Gemeinde

B    Sozialhilfeverband

C    Land Steiermark

D    Ministerium

E    EU

F    Private SponsorInnen

G    Mitgliedsbeiträge

H    Privater Träger aus eigenen Mitteln

I    sonstige, nämlich

13. Welche Jugendlichen soll das Angebot laut Konzept (Vereinsstatut o.ä.) erreichen? (Altersgruppen, Geschlecht, 

Herkunft, Interessen etc.)

14. Welche Jugendlichen erreicht das Angebot tatsächlich? (Altersgruppen, Geschlecht, Herkunft, Interessen etc.)

15. Wie viele Jugendliche haben das Angebot im letzten Jahr wie oft genutzt? (Anzahl der Personen, Anzahl der 

Kontakte, jeweils männlich/weiblich etc.)
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16. Über welche Infrastruktur verfügt das Angebot bzw. welche Infrastruktur kann für das Angebot genutzt werden? 

(Mehrfachnennungen möglich)

A    Eigenes Gebäude mit mehreren Räumen
B    Eigener Raum
C    Container, Bauwagen o.ä.
D    Öffentliche Sportanlagen (z.B. Fussballplatz etc.)
E    Spezielle Jugendsportanlagen outdoor (z.B. Skaterrampen, Volleyballfeld etc.)
F    Spezielle Jugendsportanlagen indoor (z.B. Skaterrampen, Volleyballfeld etc.)
G    Informelle Treffpunkte (z.B. Parks, Lokale, Freizeiteinrichtungen etc.)
H    Sonstiges, nämlich

17. Sonstige wichtige Angaben zu diesem Angebot

18. Welche weiteren bestehenden Angebote für Jugendliche in Ihrer Region kennen Sie noch?

19. Gibt es in der Region bereits Angebote zur gezielten Förderung der Mobilität von Jugendlichen hin zu bestehenden 

jugendrelevanten Angeboten (zum Jugendzentrum, zu Veranstaltungen etc.), wie z.B. Nachtbus, Sammeltaxi o.ä.?

a    ja
b    nein
c    weiß nicht

20. Wenn es solche Angebote gibt, welche sind das?

21. Wenn es um die Planung weiterer Angebote für Jugendliche in Ihrer Region geht: Welche Person(en), 

Organisationen, Interessensgruppen o.ä. sollten Ihrer Meinung nach dabei jedenfalls einbezogen werden? (möglichst 

konkret, wie z.B. "Direktorin der Hauptschule Musterhausen", "Obmann des Sportvereins SV", ...)


